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Pressemitteilung 

Die Kärntner Konsensgruppe will am kommenden Samstag in Kobarid/Karfreit (Slowenien) 
im gemeinsamen Gedenken an alle Opfer der Isonzoschlachten vor 100 Jahren alte 

Traumata überwinden. 

Im gemeinsamen Gedenken an die im 1. Weltkrieg, insbesondere bei der Sechsten und Siebenten 

Isonzoschlacht gefallenen Tausenden Kärntner beider Zungen werden die Mitglieder der Kärntner 

Konsensgruppe Josef Feldner, Bernard Sadovnik und Marjan Sturm gemeinsam mit Funktionären und 

Aktivisten des Kärntner Heimatdienstes, des Zentralverbandes slowenischer Organisationen und der 

Gemeinschaft der Kärntner Slowenen und Sloweninnen im slowenischen Soöatal, unweit des seinerzeitigen 

Kampfgeschehens, einen Kranz niederlegen. 

Gerade in Krisenzeiten wie diesen, wo die Gefahr besteht in vergangene Denkmuster zurückzufallen, ist es 

wichtig auf die verheerende Zerstörungskraft von Krieg, Gewalt und Totalitarismus hinzuweisen. 

Wir müssen aus der Geschichte lernen: In den Jahren 1914 bis 1918 haben Kärntner beider Zungen 

gemeinsam gekämpft, gelitten und den Tod gefunden. Viele der einst im Kampf verbunden gewesenen 

Kärntner sind nach Kriegsende in den Kämpfen um die neue Grenzziehung zu Feinden geworden. 

Die damals entstandene Feindschaft mit tiefem Misstrauen und Aversionen mündete in die Katastrophe des 

Zweiten Weltkrieges und seiner weiteres Leid bringenden Nachwirkungen. 

Die Kärntner Konsensgruppe zog schon vor mehr als 10 Jahren daraus die Lehren und arbeitet seither 

erfolgreich für Frieden, Versöhnung und Verständigung in Kärnten, aber auch mit unseren Nachbarn im 

Alpen Adria Raum, 

Am Samstag, dem 20. August um 10 Uhr wird die Konsensgruppe am Soldatenfriedhof im Log pod 

Mangartom einen gemeinsamen Kranz niederlegen. Danach erfolgt der Besuch des Museums in 

Kobarid / Karfreit. 
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